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ZOOM. PERSPEKTIVEN DER MODERNE BaND 7 

› Programmatisches Werk zur Verbindung von Film- 
und Kunstgeschichte

Renommierte Wissenschaftler:innen untersuchen, wie 
bewegte Bilder Emotionen bei ihren Betrachtern er-
zeugen und mit welchen filmischen Mitteln Emotio-
nen auf die Leinwand gebannt werden – seien es Liebe 
und Zuneigung, Wut und Zorn oder Angst und Ekel. 
Daneben geht es um die Bedingungen von Emotiona-
lität beim Betrachten von Filmen. Der Band stellt neue 
Forschungsansätze und Theorien aus dem Spannungs-
feld von Filmwissenschaft und Kunstgeschichte, Film- 
und Psychoanalyse sowie der klassischen und der 
Postkinematografie vor und umfasst dabei eine histo-
rische Perspektive von der Frühzeit des Mediums bis 
hin zu aktuellsten Tendenzen.  
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